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Wiedergefundenes Ueberbleibſel des Stuttgarter Luſthanuſes
Das Stuttgarter Neue Luſthaus deſſen Wiederaufbau mit einem Koſten

aufwand von einigen Millionen Mark in Ausſicht genommen iſt war
einſt eine Perle der deutſchen Rengiſſance Es ſtand an Stelle des im
vorigen Jahre niedergebrannten Hoftheaters und wurde auf Befehl des
erzogs n Württemberg in den Jahren 1584 bis 1593 für die

umme von 300000 Gulden durch den genialen Architekten Georg Beer
erbaut Das zierliche maleriſch wirkende Gebäude enthielt reichen Schmuck
von Bildern Büſten und Ornamenten der von Loggien und Arkaden
umgebene Prunkſaal des erſten Stockwerkes wird von den Chroniſten als
eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges bezeichnet die in Deutſchland ihres
gleichen nicht haben ſollte Herzog Karl Eugen ließ den prächtigen Saal
zu einem Theaterraum umbauen und das Aeußere mit häßlichen Vor
und Anbauten verunſtalten 1845 46 wurde das neue Luſthaus voll
ſtändig zerſtört es wurde theils abgetragen theils verſchwand es unte
den Steinwänden eines ungewöhnlich gefchmackloſen Theaters Graf Wil

helm von Württemberg rettete eine beträchtliche Anzahl reizvoller Konſolen
und Büſten und ein Stuttgarter Architekt zeichnete es vor der Zerſtörung
mit vielen ſeinen ſchönen Einzelheiten Nach dem Brande des Hoftheaters
traten die ſchönen Reſte des einſtigen Luſthauſes beſonders aber ein noch
übrig gebliebener Theil der zweiſchiffigen Halle mit herrlichen Säulen
hervor Die Regierung beſchloß die Ueberreſte zu retten und an einem
andern geeigneten Platze aufzuſtellen Jm Publikum aber wurde der
Wunſch laut das Luſthaus in ſeiner ganzen ehemaligen Pracht wieder
herzuſtellen Die Herzogin Vera der Stuttgarter Goethe Bund und der
Oberbürgermeiſter Gauß griffen dieſen Gedanken mit Wärme auf und es
bildeten ſich zwei Komitees für den Wiederauſfbau Dem Bau ſtellen ſich
jedoch Schwierigkeiten entgegen theils künſtleriſcher theils finanzieller
Natur weshalb ſich die Ausführung des Planes einſtweilen noch ver
zögern dürfte

Das Blumenmedinm vor Gericht
Von beſonderem Intereſſe in der Verhandlung am Mittwoch iſt die

Vernehmung eines der Zeugen nämlich des Präſidenten
Kaſſationsgerichts in Zürich Sulzer Derſelbe 59 Jahre alt be
kundet auf Befragen des Vorſitzenden daß er in ſein Amt als Präſident
gewählt ſei und dieſes Amt ſeit 7 Jahren verſehe Die Rothe ſei einmal
im Jahre 1899 nach einem Vorort von Konſtanz gekommen und er habe
der dort abgehaltenen Sitzung als Gaſt beigewohnt Der Zeuge iſt Au
hänger des Spiritismus in dem Sinne daß er an die Exiſtenz der
jenſeitigen Welt und an die Möglichkeit glaubt mit der jenſeitigen Welt
verkehren zu können Bei jener Sitzung ſei die Rothe von einem Damen
komitee unterſucht worden nachdem ſchon bei der Ankunft der Rothe und
des Jentſch deren Gepäck genau durchforſcht worden war Man hatte die
beiden auch die ganze Zeit über nicht aus den Augen gelaſſen Bei der
Sitzung habe er einen ſehr günſtigen Platz gehabt Frau Rothe habe
dann plötzlich eine Geiſterſtimme zu ihm ſprechen laſſen Es war
wie er deutlich erkannte eine Verwandte von ihm die ihm etwas
ſagte was ihn höchlichſt in Erſtaunen ſetzen mußte denn es traf
wirklich zu Es ſei nämlich wahr daß er ſich längere Zeit
vom chriſtlichen Glauben abgewendet hätte dann aber wieder
zu ihm zurückgekehrt war Das habe die Rothe unmöglich wiſſen können
Der Geiſt der aus ihr ſprach gab aber ſeiner Freude darüber Ausdruck
Dann ſagte der Geiſt noch etwas was noch viel wunderbarer für ihn
war denn auch dies traf zu Der Geiſt ſagte nämlich Du haſt vor
einiger Zeit für deinen Vater gebetet und ich ſage dir daß es ihm wohl
gethan hat Thatſächlich habe er für ſeinen Vater gebetet Dann
ſich ein Geiſt durch Klopfen angemeldet und zwar kamen die Klopftöne
mitten aus dem Tiſch Dann ſagte die Rothe ich ſehe einen Geiſt hinter
dem Zeugen ſtehen und es wurde durch Befragen feſtgeſtellt daß es der
Geiſt ſeiner verſtorbenen Frau ſei Die Rothe ſagte der Geiſt halte die
rechte Hand auf ſeine linke Schulter und dies ſei für ihn beſonders über
zeugend geweſen denn längere Zeit vorher habe ihm ein anderes Medinum
genau dieſelbe Stellung eines Geiſtes hinter ihm angegeben Das Medium
habe geſagt daß der Geiſt nicht wünſche genannt zu ſein er habe aber
auch damals die Ueberzeugung gehabt daß es ſeine Mutter war Der
Zeuge beſchreibt dann weiter die Apporte die in jener Sitzung ſehr zahl
reich geweſen ſeien Jeder Angehörige habe Blumen b n
Zimmer war dabei keineswegs dunkel ſondern hel
ſehen daß die Rothe die Blumen aus der Luft holte Außer
kamen auch noch Bijouteriewaaren Auch das Beſchreiben unb
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Blätter ſchildert der Zeuge auf Grund von Notizen die er ſich darüber
gleich hinterher gemacht hatte Er ſelbſt und der Dr Faßbender aus
Zürich hätten Blätter hingereicht die unter der Hand der Rothe beſchrieben
wurden obgleich mehrere Perſonen und unter ihnen ein Skeptiker die
Hände auf Frau Rothes Hände hielten Den Trancezuſtand der Rothe
hält der Zeuge der übrigens bemerkt daß er kurzſichtig ſei für durch
aus echt

Etwa zwei Jahre ſpäter kamen die Rothe und Jentſch auf ſeine Ein
ladung nach Zürich hielten ſich dort etwa elf Tage auf und veranſtalteten
mehrere Sitzungen in ſeiner Wohnung wilchen auch Profeſſor Dr Sellin
beiwohnte Er wolle gleich bemerken daß es ſich herausgeſtellt hat daß
Jentſch und Frau Rothe die Blumen die ſie ſpäter in der Sitzung
apportierte in einem Blumenladen in Zürich gekauft hatten Vor der
Sitzung iſt ſowohl Fran Rothe wie auch Herr Jentſch genan unterſucht
worden und der Zeuge hat einige Tage nachher über die Unterſuchung
ein genaues Protokoll aufgenommen Jn der erſten Sitzung war es ſehr
auffällig daß die Rothe zwei anweſenden Damen die ſie abſolnt nicht
kannte ſagte daß ſie ihre Kinder verloren hätten Ja ſie hat ſogar die
Namen der Kinder genannt Was die Apporte betrifft ſo hat der älteſte
Sohn des Zeugen zu ſeiner großen Ueberraſchung eine vollſtändig friſche
Seeroſe erhalten die bekanntlich ſehr bald verwelken Eine Dame erhielt
ein vollkommen taufriſches Blatt von Farrnkraut Auch mehrere ganz
friſche Roſen wurden apportiert und zwar Exemplare einer beſonderen Art
deren Stiel ganz und gar mit kleinen Dornen beſetzt iſt Er habe dieſe
Roſen ganz genau betrachtet und geſehen daß auch nicht ein einziger
Dorn verletzt war Das ſei unmöglich wenn ſie die Roſen in ihren
Kleidern verborgen gehalten hätte Wenn er nun ſpäter erfahren daß
Frau Rothe die Blumen vorher in einem Blumenladen gekauft ſo müſſe
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er ſagen er ſtehe vor einem Räthſel Er könne nur annehmen daß Frau
Rothe in einem Doppelbewußtſein die Blumen angekauft ſie zunächſt
dematerialiſirt und dann rematerialiſiert habe Der Zeuge hat die von
Frau Rothe apportierten Blumen und Farrnkräuter in gepreßtem Zuſtande
mitgebracht

Aus der zweiten Sitzung berichtet der Zeuge daß ſeine verſtorbene
Frau durch den Mund der Frau Rothe zu ſeinem Sohne geſprochen habe
nachdem eine ganz thaufriſche Roſe in geknicktem Zuſtande zu Boden ge
fallen war Seine Frau hieß Anna und ſie ſagte durch den Mund der
Rothe Anna hieß ich Anna hieß ſie ſie iſt nicht für dich beſtimmt
ſchlage ſie dir aus dem Kopf Sein Sohn fei ſehr bleich geworden und
habe ihm dann geſtanden daß er ein Verhältniß habe ſich dieſes aber
aus dem Kopfe ſchlagen werde Ferner berichtet der Zeuge daß er u A
auf der Hand vier nebelhafte Punkte bemerkt habe die ſich dann zu Bon
bons verdichteten auf denen das Wort Mande eingepreßt ſtand Eine
andere Sitzung iſt nicht recht gelungen Man hatte ohne daß er davon
bis dahin Kenntniß erhalten hatte herausbekommen daß die Blumen ge
kauft waren und zu der Sitzung waren Perſonen gekommen die nur
darauf warteten die Rothe ad absurdum zu führen Außerdem hatte
ein Gewitter ſtattgefunden kurzum die Apporte wollten nicht recht
kommen der Zeuge bemerkte daß Frau Rothe wiederholt an ihrem Kleide
herumwirthſchaftete und es klappte nicht alles ſo wie ſonſt Jmmer
hin produzierte die Frau Rothe auch noch verſchiedene Blumen Die
Rothe und der Jentſch ſeien von dritten Perſonen über den
Ankauf der Blumen zur Rede geſtellt worden Als Erklärung
ſei geſagt worden Die Geiſter konnten nur den Aſtralleib der Rothe be
nutzen ſie könnten da es ſich ja nicht um Blumen handle die auf der
Wieſe wachſen dieſe doch nicht ſtehlen ſie müßten alſo gekauft und
dematerialiſiert werden Auf Befragen des Staatsanwalts beſtätigt der
Zeuge daß er die Hypotheſe vom Aſtralkörper für möglich halte Der
Zeuge erzählt ferner von den ſpäter abgehaltenen Sitzungen Frau Rothe
ſei bei einer dieſer Sitzungen von ganz zuverläſſigen Perſonen genau

ucht worden wie er im Gegenſatz von den Behauptungen in Nord
und Süd feſtſtelle Es haben in jener Sitzung dann ganz erſtaunliche
Apporte ſtattgefunden er habe geſehen daß ſich die Blumen ganz langſam
aus der Luft herabſenkten es ſei ganz ausgeſchloſſen daß die Blumen in
die Luft geworfen ſein konnten und nun herabfielen Präſ Wie
erklären Sie ſich dieſe Apporte nun Zeuge Jch habe dafür nur die
Erklärung der Dematerialiſation Die Blumen löſen ſich in Atome auf
ſo daß ſie nicht mehr ſichtbar ſind der Hellſehende ſieht ſie in nebelhafter
Form dann verdichten ſie ſich ſie ſind plötzlich da und zwar ganz
thanftriſehiuuufiie
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Rechtsanw Dr Thiele Herr Zeuge was verſtehen Sie unter viſionären
Geiſtererſcheinungen Zeuge Die Frage iſt nicht ſo leicht zu beant
worten ich müßte darüber einen längeren theoretiſchen Vortrag halten
Nach meiner Auffaſſung ſind es Erſcheinungen die thatſächlich vorhanden
ſind aber nur vom Medium geſehen werden Verth Halten Sie es für
auffallend daß die Angeklagte die Aeußerungen der Geiſter in ihrem eigenen
Dialekt wiedergiebt Zeuge Nein das kann ich nicht ſagen Nach meiner
Auffaſſung hat ſie auch Eigenthümlichkeiten der verſchiedenen Geiſter wiederge
geben Es handelt ſich um Erſcheinungen die von den viſionären Geiſter
erſcheinungen zu trennen ſind Verth War der Jnhalt der Trancereden
über dem Nivean der Bildung der Angeklagten Zeuge Das kann ich
gerade nicht ſagen Es waren Kundgebungen des Offenbarungs Spiritismus
Oberarzt Dr Henneberg Die Angeklagte hat erklärt daß ſie ſich nicht
nur bei ihren Reden ſondern auch während der Apporte im Trancezuſtand
befunden habe War dieſer Zuſtand bei ihr äußerlich wahrnehmbar
Zeuge Ja hauptſächlich an ihrem Blick Rechtsanwalt Dr Schwindt
Stammen die apportierten Seeroſen nicht aus dem Züricher See
Zeuge Nein aber es iſt feſtgeſtellt daß ſie aus einem Blumengeſchäft in
Zürich ſtammen

Kleine Chronik
Hanmnover 25 März Eine Mordthat iſt in der Liſter Mühle

bei Hannover verübt worden Jn Abweſenheit des Wirthes Heuer wurde
dort das 38 jährige Dienſtmädchen Doris Kohlmeyer erſchlagen auf
gefunden Der Thäter der ſich die Kleidungsſtücke des Beſitzers der
Mühle angeeignet hat iſt noch unbekannt Jn dem Aborte der Wirth
ſchaft wo ſich der Thäter nach der That umgekleidet hatte fand die

Kriminalpolizei einen Extra Uniformrock vom 73 Jnfanterie Regiment ein
Paar Schaftſtiefel ein Dienſt Seitengewehr mit Koppel und eine Extra
Mütze Die Fundſtücke tragen die Regimentszeichen und die Stempel der
4 Coinpagnie Das Seitengewehr ſteckte in der Lederſcheide wies jedoch
am unteren Ende Blutflecke auf Eine weitere Meldung beſagt Der
Mörder iſt der Füſilier Jacobowski aus Krotoſchin in Voſen der vom
Regiment Prinz Albrecht von Preußen hier deſertiert iſt Jacobowski
iſt wiederholt vorbeſtraft und ſchon einmal deſertiert

Tangermünde 25 März Vom Eiſenbahnzuge getödtet
Als geſtern Abend die Handelsfrau Elling aus Schönhauſen in ihrem
Planwagen die Heimreiſe antreten wollte und die ſteile Chauſſee zur Elbe
herunterfuhr wurde der Wagen von dem grade vorüberfahrenden Hafen
zuge erfaßt Frau Elling wurde hinausgeſchleudert und getödtet Sie
hatte auſcheinend das Läuteſignal überhört und den Zug nicht geſehen

Arendſee 25 März Die Zukunftspläne des Natur
menſchen Guſtav Nagel Wie Nagel hier einem Berichterſtatter der
Altm Zig mitgetheilt hat iſt ihm im hieſigen Tannenwalde den

ſtädtiſchen Anlagen unfern des Schützenhauſes des Sees und des Gottes
ackers ein Gelände von etwa 30 Morgen zur Bebauung bezw zur Be
nutzung unentgeltlich überlaſſen worden woſelbſt er ſich auf Koſten ſeines
Vaters ein einſtöckiges Haus nach eigener Zeichnung errichten läßt das er
nach ſeiner demnächſtigen Verheirathung mit Meta Kornhäuſer bewohnen
will Zunächſt will er dort in aller Zurückgezogenheit leben ſpäter aber
ein großes Licht Luft und Sonnenbad begründen Damit ſcheint das
Herumſtreifen Nagels ſowie ſein Handelsgeſchäft mit Poſtkarten ein Ende
erreicht zu haben

Kiel 25 März Die kleinſte öffentliche Schule im
Deutſchen Reich wird zu Oſtern auf der Hallig Nordſtrandiſch
Moor im ſchleswig holſteiniſchen Wattenmeer eröffnet werden Das
Eiland das die Staatsregierung durch Dammbauten vor dem Untergang
zu bewahren ſucht hat im letzten Jahrhundert ſtetig abgenommen Dem
entſprechend ſank auch die Zahl der Jnſelbewohner und vor einigen Jahren
ging die Schule ein da keine ſchulpflichtigen Kinder mehr vorhanden
waren Der Fürſorge der Regierung iſt inzwiſchen die Landfeſtmachung
der Jnſel durch einen Verbindungsdamm gelungen Die Warf auf der
das Schulhaus ſteht wird wieder bewohnt und ein geprüfter Lehrer und
zwei Schüler ziehen Oſtern ein

Lübeck 25 März Zum Liebesdrama in Schwartau Das
wie bereits mitgetheilt am Sonnabend in Schwartau durch Selbſtmord
aus dem Leben geſchiedene Liebespaar iſt nach nunmehriger Feſtſtellung
der 26 jährige Bankbeamte Kralſe und die 21 jährige Verkäuferin Thekla
W aus Hamburg beide trugen Verlobungs und Siegelringe ohne Namen
Bei der Leiche des Mannes fand man außer einer Uhr die auf 6 Uhr
ſtehen geblieben war ein Portemonnaie mit 1,10 Mk ein Taſchenmeſſer
und eine Revolverpatrone Die Eltern der jungen Leute waren geſtern
in Schwartau anweſend Die Beerdigung erfolgt in Renſefeld bei
Schwartau

Breslau 25 März Grubenunglück Jn dem Kohlenwerk
Zeißholz bei Bernsdorf entſtand durch Selbſtentzündung der vorhandenen
Kohlenvorräthe Feuer welches das Fabrikgebäude auseinanderriß und
mehrere Arbeiter ſchwer verletzte Der Schleſ Ztg zufolge ſind zehn
zum Theil ſchwer verbrannte Arbeiter ins Kreiskrankenhaus zu Rothenburg
gebracht worden Dem Vernehmen nach liegen noch mehrere Arbeiter
unter den Trümmern der Unfallſtätte

Danzig 25 März Gerüſteinſturz Bei den Rammarbeiten
an der Mottlau brach beim Umlegen der Ramme der Bolzen Der
Rammbär fiel herunter und das ganze Gerüſt ſtürzte in ſich zuſammen
Zwei Arbeiter die vom Gerüſt getroffen wurden ſtürzten ins Waſſer
Während einer ſoſort todt war verſtarb der andere nach ſeiner Einlieferung
ins Lazarett

Kaſſel 25 März Wieder verhaftet Der ſeiner Zeit unter
dem Verdachte eines wider ſeine Braut unternommenen Mordverſuches
verhaftete Unteroffizier Degen vom 14 Huſarenregiment war wie mit
getheilt ſeit kurzem wieder auf freiem Fuße geſetzt worden Am Sonntag
indeſſen erfolgte ſeine abermalige Verhaftung es ſcheint alſo doch daß
die Anklageerhebung erfolgt iſt und das Kriegsgericht der 22 Diviſion
mit der Angelegenheit befaßt werden wird

Mailand 25 März Familientragödie Dieſer Tage ſpielte
ſich in dem Hauſe der Via Panfilo Caſtalti eine Familientragödie ab
Jm fünften Stockwerk dieſes Hauſes wohnt der frühere Polizeioffizier
Alghiſi mit ſeiner 15jährigen Tochter Amabile Die Frau Alghiſis
wohnt von ihrem Manne getrennt in Brescia Sie iſt eine Deutſche
Namens Heinz aus München gebürtig Sonniag früh hörte man in
der Wohnung des Alghiſi dumpfen Lärm und Hilferufe Die Nachbarn
eilten herzu und erbrachen die Thür Jm ſelben Augenblick ſtürzte ſich
der alte Alghiſi zum Fenſter hinaus Seine Tochter Amabile lag auf
dem Fußboden mit zwei furchtbaren Schnittwunden im Halſe Das arme
Mädchen wurde eiligſt nach dem Krankenhauſe gebracht wo es nach
wenigen Stunden ſtarb Das Mädchen war mit einem Gefängnißwärter
verlobt Jhr Vater hatte aber die Einwilligung zur Heirath verweigert
Auf ſeinem Tiſche fand man einen Brief in dem er erklärte daß er ſich
aus Gram über die Verworfenheit ſeiner Tochter das Leben nehme

Paris 25 März Das Opfer eines neuen Gaunerſtreichs
wurde dieſer Tage Frau Chriſtofle Sie war eben auf dem Boulevard
Haußmann aus ihrem eleganten Coupé ausgeſtiegen und in ein Haus
eingetreten in dem ſie etwas zu beſorgen hatte da trat ein junger Menſch
an den Kutſcher heran und frug ihn nach dem Wege in die Rue Auber
Während der Kutſcher die gewünſchte Auskunft gab öffnete ein Spieß
geſelle des erſteren auf der andern Seite behutſam den Wagenſchlag und
eignete ſich das auf dem Sitze liegen gebliebene Geldtäſchchen an Dann
entfernten ſich beide mit der unſchuldigſten Miene von der Welt Der
Vorgang war indes beobachtet worden und es begann eine Jagd auf die
beiden Gauner Leider wurde nur derjenige gefaßt der die Auskunft ver
langt hatte Der andere läuft noch und mit ihm das Geldtäſchchen das
800 Fr enthielt

Newyork 25 März Ueberfall eines elektriſchen Straßen
bahnwagens durch Räuber Drei vermummte Räuber verſuchten
auf der Linie Los Angeles und Santa Monica in Kalifornien am
Sonnabend Abend einen elektriſchen Wagen aufzuhalten Es entſpann
ſich zunächſt ein kleines Piſtolenſchießen zwiſchen einem Fahrgaſte
und einem Räuber Darauf begannen die beiden anderen Räuber in
den dichtgefüllten Wagen hineinzuſchießen wodurch ein Jnſaſſe getödtet
und drei verwundet wurden Der Getödtete war ein wohlhabender Bankier
mit Namen Griswold Das Vorkommniß ſpielte ſich an dem Eingang
zu einem tiefen Einſchnitt ab Die Räuber hatten eine Schiene eine
ſchwere Bank und ein Cementfaß auf das Gleiſe gelegt Der Wagen
führer bemerkte die Hinderniſſe und fuhr langſam heran Sobald der
Wagen hielt ſprangen die drei Kerle herzu Einer von ihnen ſchwang
ſich auf die vordere Plattform die beiden anderen auf die hintere Der
vorn ſtehende Räuber befahl den Jnſaſſen die Hände hochzuhalten und
als einer von dieſen das nicht that ſchoß er auf ihn Der Fahrgaſt er
widerte das Feuer und ſcheint den Räuber getroffen zu haben Die beiden
hinten ſtehenden Räuber ſchoſſen ihre Revolver leer und alle drei ver
ſchwanden dann Der Wagen lief mit möglichſter Geſchwindigkeit bis zu
dem nächſten Punkte wo ärztliche Hilfe möglich war Der verwundete
Griswold war aber bereits geſtorben ehe man dieſe Stelle erreicht hatte

WMarktbericht
Donnerstag den 26 März

0,80 0,85 Mk Sellerie pro StückEier pro Mandel 0,05 06 MkButter pro Pfund 10 1,839 Mohrrüben v Mandel 0,10 12
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Aepfel pro Mdl 0,20 0,75
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Birnen pro Mdl 0,50 0,80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 020 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl pro Stück 0,25 0,30 Enten pro Stück 225 8,00
Rothkohl pro Stück 25 0,30 Gänſe pro Stück 4,00 7,00
Wüurſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stück 1,50 50
Kohlrabi pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,50 2,25
Kohlrüben pro Stück 0 5 0,10 auben pro Paar 1,00 1,20
Radieschen 2 Bündch 0,15 a

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 27 März 1903

Bei friſchem Südoſt und Südweſtwind veränderliches
mäßig warmes Wetter Niederſchläge wahrſcheinlich
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Schlagende Wetter

Skizze aus dem Bergmannsleben Von Wilhelm Fiſcher
Rachdruck verboten

Es war Montag ein Montag nach einem Feſtſonntag den die Berg
leute zu Ehren ihres Schutzpatrons bis in den frühen Morgen feierten
Wer die Frühſchicht hatte tanzte die Nacht durch auch die Verheiratheten
machten es an dieſem Tag den jungen Burſchen nach

Der Häuer Joſef hatte mit Anne Marie ſeinem jungen Weib jeden
zweiten Tanz getanzt die anderen hatte Anne Marie dem Steiger Franz
aufgehoben der mit am Tiſche ſaß und eine Runde Bier nach der anderen
um Beſten gab Anne Marie und Joſef waren erſt ſeit 10 Monaten
Mann und Weib Er war ein hübſcher leidenſchaftlicher eiferſüchtiger
ſeltſamer Burſche und ſie die wohl wußte daß ſie die ſchönſte Frau weit
und breit war hatte ihn genommen weil ſie nicht wagte ihm einen Korb
zu geben Anne Marie war eitel und kokett und der Steiger wie man
munkelte ein treuer langjähriger Verehrer den ſie gewiſſermaßen mit in
ihre junge Ehe hinüber nahm Anne Marie kochte gut und hatte Tiſch
gäſte darunter als Reſpektsperſon den jungen Steiger So eiferſüchtig
auch ſonſt Joſef war Geſchäft iſt Geſchäft und im Jntereſſe des kleinen
Mittagstiſchs den Anne Marie gab freundete ſich Joſef mit den Pen
ſionären ſeiner Frau an und dieſe verſtand es ihrem eiferſfüchtigen Mann
plauſibel zu machen daß ihre Freundlichkeit zu dem Steiger das reine
Geſchäft ſei Die Nachbarinnen dachten über den regen Verkehr desSteigers mit Joſef und Anne Marie anders aber ſie hüteten ſich viele

Worte darüber zu verlieren Joſef ließ nicht mit ſich ſpaßen und ſchließ
lich hatte an dem Morgen Marie dem Joſef das Geleit bis zum Schacht
gegeben Auch der Steiger war mitgekommen und in ſeiner Begleitung
eille Anne Marie nach Hauſe während Joſef in die ſchauerliche Tiefe
einfuhr

Der Häuer hatte ſchon in der Schenke über die dünne Kohlenader ge
flucht die vorm Orte kaum einen halben Meter Breite hatte aber die
Arbeit mußte erledigt werden ſo ſchwer ſo unmenſchlich hart ſie auch war
Joſef lag mit gebücktem Nacken auf der Seite wie ein Dotter im Ei ſo
arbeitete er in dem ſchwarzen Geſtein Die Luft war hente zum Erſticken
und die Arbeit wollte nicht von der Hand ſo mächtig er auch gegen die
Kohlenwand ſchlug Und langſam verging die Zeit Joſef hatte Hunger
Weil er den Weg nach Hauſe ſparen wollte war er ohne Frühſtück ein
gefahren Anne Marie wollte ihm um 9 Uhr den Jmbiß ſchicken und
Steiger Franz hatte bereitwilligſt dieſen Botendienſt übernommen Pünkt
lich erſchien er an Joſefs Arbeitsplatz und rief Joſef ſprach zurück Der
Steiger gab ihm haſtig ſein Frühſtück und eine kleine Flaſche mit billigem
Cognac dann eilte er davon mit den Worten Der Dienſt iſt dringend
heute Kann Dir keine Geſellſchaft leiſten Aber achte auf die ſchlagenden
Wetter heute es iſt nicht geheuer ſchau nur wie Deine Lampe ſo blau
brennt Die Luft will mir nicht gefallen Adjös Joſef

Joſef knurrte etwas in den Bart hob prüfend die Fahrlampe in die
Höhe und fühlte mit der Hand dann an einen Spalt in der Wand aus
dem ſummend mit leiſem faſt unhörbaren Pfeifen die ſchlagenden Wetter
ſtrichen Er fühlte ſie allein er überzeugte ſich daß es heute nicht ſchlimmer
war wie ſonſt auch Die Lampe brannte zwar nicht ſo hell wie ſonſt
aber das war er gewöhnt Ah bah Unſinn Nicht ſchlimmer wie ſonſt
auch murmelte Joſef dann biß er in die mit Wurſt dichtbelegte Stulle
und reckte ſich während er mit dem größten Appetit kaute Sie ſorgte
doch für ihn die Anne Marie und daß ſie ihm ein paar Schluck Cognac
durch den Steiger in den Schacht einſchmuggeln ließ freute ihn Er
nahm einen kräftigen Schluck aus dem Fläſchchen das er alsdann in
ſeiner Taſche barg Als er gegeſſen hatte überlegte er ſich ob er arbeiten
ſollte oder nicht Er hatte keine Luſt zur Arbeit Wenn man die ganze
Nacht getanzt hat iſt es auch kein Wunder wenn man ſchneller als ſonſt
abfällt Jm Nachbargang faullenzten ſie auch er hörte Stimmen rohes
Lachen an dem er den Niklas erkannte dem er bei Anne Marie den Rang
abgelaufen hatte Joſef erhob ſich und ging hinüber Wie er näher kam
hörte er daß der Niklas von ihm und ſeinem Weibe ſprach er ſchlich
näher um zu lauſchen

Die Anne Marie hats mit dem einen Steiger lachte der Niklas roh
Und ihr Mann iſt blind Wie ich zur Schicht ging kam ſie mit dem

Steiger daher Jch ſchlich den beiden nach Sie machte die Thür auf
und er ging mit ins Haus Glaubſt Du um zu beten

Tod und Teufel Schuft mit einem Satz ſtürzte Joſef auf Niklas
zu und würgte ihn Die anderen Häuer warfen ſich zwiſchen die Streiten
den und trennten ſie

Verleumder knirſchte Joſef
Jch ſage was ich geſehen habe erwiderte Niklas trdtzig
Sagt mir daß er lügt daß Jhr ihm nicht glaubt ſtöhnte Joſef

Die anderen ſchwiegen da taumelte der beleidigte Mann unter dem
Kohlenſtaub erblaſſend an die Wand Das Schweigen der Männer ſagte
ihm mehr wie die furchtbaren Worte ſeines Feindes der hämiſch lächelnd
die Scene beobachtete Joſef blickte wild die Bergleute an So redet
doch brüllte er Jſt es wahr was der Schuft dort ſagt Jch weiß
es Jhr wollt mir nicht wohl weil es mir gut geht und ich ein ſchulden
freies Anweſen hab Deshalb haltet Jhr zu dem da und glaubt ſeinen
Lügen Jhr ſeid was er iſt Schufte

Oho Freund Joſef Glaube was Du willſt ich glaube was ich
mit meinen eigenen Augen geſehen habe Dein Weib hats mit ihm Jch
ſah es wie er ſie in Deinem Garten küßte Es iſt ſo wenn Du es denn
wiſſen willſt antwortete ihm einer der älteren Männer

Joſef griff nach der Stirn
Es iſt gut Jch werde Gericht halten murmelte er ſchwer und

müde mit wankenden Knien den Kopf tief auf die Bruſt geſenkt die
Augen weit offen ſchwankte er aus dem Gange ein in der Seele todt
wunder Mann

Auf ſeinem Arbeitsplatz ließ er ſich ſo ſchwer zu Boden fallen daß die
Knochen ihm krachten Seine Gedanken raſten wie im Fieber
Während er im Kohlenſtaub von hundert Gefahren umgeben wie ein
Maulwurf keuchend und im Schweiße ſeines Angeſichts ſich durch das
ſchwarze Geſtein arbeitete betrog ſie ihn in eitler Luſt das verrätheriſche
Weib Und er Pfui Teufel er war blind Sie hatten Recht
ſich über ihn luſtig zu machen ihn auszulachen Mit den Zähnen
knirſchend ſchlug er ſich die beiden Fäuſte gegen die Stirne und ſtöhnte
ſo laut daß es im engen Loch wiederhallte in dem er ſich wand wie ein
Wurm

Der vor Eiferſucht Wahnſinnige krallte mit den Fingern in das
ſchwarze Geſtein in ſeinen blutunterlaufenen Augen ſpielte ſich eine furcht
bare Scene Anne Marie die zarte blonde Taube in den Armen des
Verräthers Joſef ſtützte ſich auf einen Arm und lauſchte hinaus War
der Schuft nicht tief in der köhligen Strecke um die Wetter zu unter
ſuchen während ſeine Gedanken ihr galten Markerſchütternd lachte jetzt
Joſef ſo gräßlich ſo entſetzlich auf wie nur Wahnſinnige lachen können
die da lachen müſſen weil es ſo gräßtich komiſch in der Welt zugeht

In den Strecken ertönten langgezogene ſchrille Pfiffe der Steiger war
es der die Knappen warnte Der vor Eiferſucht wahnſinnige Häuer
kicherte jetzt in ſich hinein Geh nur tiefer in den Schacht Teufel Jch
werde Dir eine Kerze weihen durch die Du ſchon auf Erden Deine Hölle
finden ſollſt

Er taſtete mit den Händen nach einem Spalt aus dem die Wetter
ſtärker fuhren

Eine hölliſche Muſik Wie das pfeift und zwitſchert Hei Heiſſah
Wir fahren zuſammen in die Hölle Du und ich und die Andern die
darum wiſſen und ſo höhniſch lachen Er öffnete mit zitternden Händen
ſeine Fahrlampe und hielt vas offene Licht an den Spalt Die furcht
baren Wetter entzündeten ſich und explodierten mit donnerähnlichem Knall

Ein Feuerſtrahl ſchlug aus dem Spalt warf den Häuer nieder und ent
zündete die gasgeſchwängerte Luft Eine furchtbare Exploſion ertönte und
Alles ſtand in Flammen die wie der Blitz rechts und links fuhren Die
Wände bogen ſich und der Boden erzitterte unter der Gewalt der ſich in
den Stollen fortſetzenden Exploſionen Die Höllenfeuer der Vernichtung
wütheten im Schachte und als man der Feuer Herr wurde förderte man
nür Leichen die ein gemeinſames Grab aufnahm

Frau Anne Marie ging nun in Trauer ſie fand daß ſie das ſchwarze
Tuch recht hübſch kleide

Zum Untergang des Dampfers Primus
Auf Antrag des Vertheidigers wurde am Mittwoch beſchloſſen den

Korvettenkapitän Louran vom Reichsmarineamt als Sachverſtändigen zu
zuziehen Der Unterſuchungsrichter Landrichter Dr Forſtmann bekundet
der Angeklagte Sachs habe ſich als er ihn über ſeine Kursveränderung
bei der Probefahrt am 3 September befragte in Widerſprüche verwickelt
Der Schiffsinſpektor Pohles von der Hamburg Amerika Linie ſtellt dem
Angeklagten ein vorzügliches Zeugniß aus Zeuge giebt auf Befragen zu

eſagt zu haben er habe den Eindruck daß Kapitän Peters bei der Probe
ahrt am 3 September abſichtlich mit der Elbe womit er den damals

noch nicht wiederhergeſtellten Primus markierte falſch gefahren ſei Es
werden dann noch andere Zeugen über die Probefahrt am 3 September
vernommen

Am Nachmittag beantragte der Erſte Staatsanwalt den Navigations
direktor Niebuhr und den Lotſenkommandeur Kadell mit Rückſicht auf
eine von ihnen bezüglich der Schuldfrage gethane Aeußerung als Sach
verſtändige wegen Beſorgniß der Befangenheit abzulehnen Beide Sach
verſtändige erklärten daß ſie ihr Gutachten nur auf Grund der vor Gericht
geführten Verhandlungen abgeben würden worauf der Staatsanwalt ſeinen
Antrag zurückzog Sodaun wurden die Zeugenvernehmungen fortgeſetzt
Am Schluſſe der Sitzung ordnete der Vorſitzende an daß zu der Mittwoch
Abend ſtattfindenden örtlichen Jnaugenſcheinnahme nur die vom Gericht
geladenen Perſonen Zutritt haben ſollen Hierauf wurde die Verhandlung
auf Donnerstag vertagt

Geridhts Zeitung
Schöffengericht

Halle 25 März
Ein Sylveſterverguügen Am Neufjahrsmorgen gegen 5 Uhr

kamen in Zwintſchöna der Schmiedegeſelle Edwin Rudloff und der
Dienſtknecht Otto Stollberg in etwas angetrunkenem Zuſtande mit einer
mit Schnaps gefüllten Literflaſche aus der Gaſtwirthſchaft und drangen
widerrechtlich in das Gehöft des Gutsbeſitzers um dieſen zu ärgern
da er ſie einmal wegen einer Uebertretung angezeigt hatte Sie gingen
auf den Hof des Grundſtücks machten Radan und äußerten Jetzt wollen
wir dem dummen Bauern etwas vorgrölen dem Kaffer der dies
hörte kam hinzu jedoch hatten die Angeklagten bereits die Flucht ergriffen
Sie beſtritten innerhalb des Hofes geweſen zu ſein und wollen nur am
Thor geſtanden haben Da indeſſen P mit Sicherheit bekundete daß
beide mindeſtens 5 Schritte innerhalb ſeines Gehöftes geweſen ſeien
ſo hielt der Staatsanwalt die Angeklagten für vollſtändig überführt und
beantragie wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruches und Beleidigung
je 10 Tage Gefängniß Auch das Gericht war der Anſicht daß die An
geklagten mit der Abſicht auf den Hof gegangen ſeien den P zu ärgern
Da ſie ſich ihres widerrechtlichen Eindringens wohl bewußt geweſen ſeien
ſo erſcheine eine Gefängnißſtrafe von je 8 Tagen am Plazze

Sehr widerhaarig benahm ſich in der Nacht zum 23 Januar
in der Leipzigerſtraße der 20 jährige Former Friedrich Wolfram Einem
Polizeibeamten wurde von einem Paſſanten mitgetheilt daß ihn der An
geklagte in frecher Weiſe angebettelt habe Der Beamte ſchritt hierauf zur
Siſtierung des um auf der Wache ſeine Perſonalien feſtzuſtellen W
leiſtete jedoch energiſchen Widerſtand er ſchlug um ſich ſuchte ſich los
zureißen ſtemmte ſich mit den Füßen und warf ſich auf die Erde ſo daß
es nur den vereinten Anſtrengungen zweier Polizeibeamten gelang den
W vorwärts zu bringen Er behauptete daß er den Betreffenden nicht
angebettelt ſondern nur um Feuer angeſprochen habe Da W ſchon
wiederholt mit Geldſtrafen vorbeſtraft iſt ſo erkannte das Gericht dem
Antrage gemääß auf 2 Wochen Gefängniß

Theater Kunſt und Wiſſenſuhaft
Stadttheater 26 März Einmaliges Gaſiſpiel Ottilie Metzger

aus Köln Samſon und Dalila Ueber die Oper iſt im Laufe der
vorigen Saiſon und kürzlich auch gelegentlich des Gaſtſpiels des Fräulein
Behnneé ſo viel geſchrieben worden daß wir in der Hauptſache nur über
den Gaſt zu berichten haben Nochmals ſei in Kürze geſagt daß Samſon
kein Bühnenwerk genannt werden kann das aber Dank der reizvollen
raffinierteſten Orcheſtration der überall ſchönklingenden wenn auch nicht
gerade hervorragend bedeutenden Muſik immer wieder intereſſiert beſonders
wenn man die drei Dalilaſcenen ſo in Wohllaut getränkt hört wie geſtern
durch Frau Metzzger Sie iſt wirklich eine genial beanlagte Künſtlerin
ausgeſtattet mit einer ſelten ſchönen wuchtigen umfangreichen Altſtimme
Gleich die erſten Töne welche ſie anſchlug imponierten gewaltig und
wirkten ganz beſonders im Gegenſatz zu der kleinen Figur der Künſtlerin
überraſchend Zu geſanglichen Höhepunkten ſind zu rechnen Die Sonne
ſie leuchtet vor allem aber die erſte Seene des zweiten Aktes

Samſon dieſe Nacht muß ihn bringen und die dritte Scene Wenn
auch ſein Herz Wir machten geſtern die erfreuliche Bemerkung daß Fran
Metzger geſanglich viel dazu gelernt hat Der Uebergang aus den
ſaftigen faſt männlichen Bruſttönen in die ſchwächere Mittellage iſt aus
geglichener vollzieht ſich müheloſer als früher Einen Rath in Bezug auf
die Ausſprache möchten wir Frau Metzger noch geben und zwar ſie
möge die Vor und Endſilben ein wenig heller färben denn es iſt immer
peinlich wenn man bei einer ſonſt ſo vortrefflichen Geſangsleiſtung ſprach
liche Verunſtaltungen hört wie leuchto warto böreite böſiegt
Die ſchauſpieleriſche Leiſtung war gut angelegt und von ſo viel Wärme
getragen daß wohl jeder von der kleinengroßen DalilaMetzger hingeriſſen
war Die übrige Beſetzung war die bekannte ſchon beſprochene Der
Chor ſang zu Anfang ſehr unrein und wenig tonſchön wurde aber ſpäter
reiner und klangvoller Der Damenchor war ſogar einmal von ſehr
ſchönem Klang Das Orcheſter unter der Leitung des Herrn Erdmann
war bis auf wenige Kleinigkeiten zu loben Herr Schröter ,Samſon
hatte einen ganz guten Abend wenn man von den zu gewaltſam heraus
geſtauten hohen Tönen abſieht Herr Manoff entwickelte ſchöne faſt
tenorhelle Töne und ſpielte lebhaft Das Haus war ſpärlich befucht die
Stimmung beifallsfreudig J Sch

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Geſchwindigkeit unſerer Verkehrsmittel iſt in ver

gleichender Weiſe äußerſt intereſſant und geben wir in nachſtehender Skala
ein getreues Bild der Leiſtungen Als Norm ſei der Fußgänger ange
nommen der bekanntlich 5 Km in einer Stunde ohne beſondere An
ſtrengung zurücklegt Beim Pferde iſt der Trab in s Auge gefaßt das
Rad im Tempo eines geübten Tourenfahrers das Motorzweirad in ſeiner
höchſten Leiſtung ebenſo der ſchnellſte Eilzug Deutſchlands und zum Schluß ein
4 Cylinder Motorwagen von 30 40 HP Der Fußgänger in einer Stunde
5 km das Pferd 20 das Rad 25 das Motorrad 50 der Eilzug 80
das Automobil 100 m Wir beſitzen in Deutſchland eine ſtattliche Anzahl
bedeutender Fabriken die ſich bereits mit der noch relativ jungen Branche
in ſehr intenſiver Weiſe befaſſen und den Franzoſen welche auf dieſem Ge
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WMarktpreiſe
der Woche vom 15 bis 21 März 1903
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Hvöchſter ſerriſeſeree
VerkaufsGegenſtand Ginen d

gut 100 Kigr 15 10 1480 14 95Weizen z mittel 14 80 14 60 14 79gering 14 60 14 14 55gut 7 7 J C 13 60 13 20 13 50Roggen z mittel 13 40 1320 13 39gering J e 13 20 12 80 13gut e 16 15 15 50Gerſte 4 mittel 15 14 60 14 75gering 14 so 183 13gut 14 90 14 60 14 7Hafer 4 mittel 14 60 14 835 14 48
gering r 14 35 14 14 18Erbſen Viktoria 21 18 50 19Speiſebohnen 28 7 24 2634 20 27Eßkartoffein 61 4 5Richtſtroh 6 4 5Krummſiroh Fuhrenpreis 5 3 4K 7150 5 6 27indfleiſch im Großhandel 120 100 110
von der Keule 1 Klgr 160 140 1 50
vom Bauche 140 120 1 30Schweinefleiſch 1 60 1140 1 50Kalbfleiſch 2 1 40 1701 60 1130eräucherter Speck 1 60 1 120 1 50

Eßbutter 3 2 25Eier 1 Schock 4 3 25 3 63Halle a den 23 März 1903

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von
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bedeutet Schnellzug 3 J

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch
46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhaudlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

Lefcdem
Sie an Lunge Bruſt oder Hals haben Sie Huſten
Luftröhrenkatarrh Aſthma So gebrauchen Sie ſchleunigſt
Emil Gördel s echt ruſſiſchen Knöterich Thee
Glänzende Erfolge wie viele Hunderte Atteſte beweiſen
Seit Jahren bewährt und immer weiter empfohlen Verlangen
Sie aber nur Gördel s ruſſiſchen Knöterich von der beliebten
Firma Gördel in Kolberg Packet nur 50 Pfg Doppelpacket
1 Mk Niederlage in Halle bei Max Thümmler
Weidenplan Ecke Friedrichftraße Verſand nach auswärts

Gärtnerei Reilſtr 27

v hheilen
Kohlrabi rFräulein Anna Jönsson Naa

iſt hiermit aufgehoben In Halle nur bei Laok u ſ wAachen Hale S Alfred Mey Riebeckplatz billigt W DörflerVivat Koch
Dem Geburtstagskinde K Koch zu

obere Leipzigerſtr 36 Pschorr Bräu
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Räum Schint Aſche m KRohſenſuhren
beſorgt billig Franz Koth Thomaſiusſtr 2

Zum Plätten
außer dem v empfiehlt ſich

A Giesster Deſſauerſtr 15

mal donnerndes Hoch daß der ganze
Wachſaal wackelt und M bei der Bedingungen
Wäſche zappelt

J E M T Hamburg

Cigarrengeſchäfte
ſeinem 25jährigen Wiegenfeſte ein drei werden Leuten die ſich etablieren wollen u

Sicherheit leiſten können unter günſtigen

an Cigarren Engroshaus A

On demande un Frangais
Un jeune Allemand sachant très bien
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Amtliche Bekanntmachungen
Gewerbeſtenerordnung

der Stadtgemeinde Halle a S
Auf Grund des Beſchluſſes der StadtverordnetenVerſammlung vom 12 Januar

1908 wird emäß den S 28 29 31 und 82 des Kommunal Abgaben Geſetzes vom
14 Juli 1 S S 152 für die Stadtgemeinde Halle a S ſolgende Gewerbe
ſteuerordnung erlaſſen

S 1 Vom 1 April 1903 ab wird von allen im Gemeindebezirk ſtattfindenden
nach S 28 Nr 1 bis 6 des Kommunal Abgaben Geſetzes gewerbeſteuerpflichtigen Be
trieben ſoweit ihnen nicht nach Abſatz 2 oder 3 a a O Befreiung von den Gemeinde
ſteuern vom Gewerbebetrieb zuſteht eine Gemeindegewerbeſteuer nach den Beſtimmungen
dieſer Steuerordnung erhoben

S 2 Die Veranlagung der Gemeindegewerbeſtener geſchieht unter Anwendung
der für die Veranlagung zur Gewerbeſteuer nach dem Geſetze vom 24 Juni 1891 geltenden
Grundſätze und unter Zugrundelegung der in demſelben feſtgeſtellten Steuerſätze mit der

Maßgabe daß die in den J 9 und 14 des genannten Geſetzes feſtgeſtellten Steuerſätze
unter Erhöhung um

20 vom Hundert für die Gewerbeſtenerklaſſe J und
10 vom Hundert für die Gewerbeſteuerklaſſe II

der Gemeindebeſteuerung zu Grunde gelegt werden
S 8 Vorbehaltlich der Beſtimmungen in den Fs 2 und 4 werden die Steuer

ſäße unmittelbar aus der Gewerbeſteuerrolle mit der folgenden Ausnahme übernommen
Betriebe die ſich über mehrere Gemeinde Guts Bezirke erſtrecken werden

jedoch nur nach Maßgabe des in dem hieſigen Gemeindebezirk belegenen
Theils des Gewerbebetriebes beſonders veranlagt und zwar gemäß der
Fs 8 des Gewerbeſteuergeſetzes in derjenigen Gewerbeſteuerklaſſe zu welcher ſie hier
nach gehören Der Steuerſatz iſt letzteren Falls für Klaſſe I nach F 9 des genannten
Geſetzes für die übrigen Klaſſen in verhältnißmäßiger Gleichheit mit den Steuerfätzen der
Mitglieder der betreffenden Klaſſe zu bemeſſen

S 4 Für im hieſigen Gemeindebezirk belegene Betriebe in denen mehr als 50
Perſonen männlichen oder weiblichen Geſchlechts beſchäftigt werden erhöhen ſich in ſämmt
lichen vier Steuerklaſſen die nach den S 2 und 3 berechneten Steuerſätze

a um 5 vom Hundert bei einer Zahl von ö1 bis 100 Perſonen
b um weitere 3 vom Hundert für jede fernere angefangene Zahl von 50

Perſonen
Zu den gedachten Perſonen zählen Gehülfen Geſellen

und andere Handarbeiter ſowie Betriebsbeamte Werkmeiſter
techniſchen Dienſtleiſtungen betraute Angeſtellte deren Jahresarbeitsverdienſt an
Lohn oder Gehalt 2000 Mark nicht überſteigt Hierbei macht es keinen Unterſchied ob
dieſe Perſonen ohne hierſelbſt Wohnſitz zu haben in hieſigen Betrieben beſchäftigt werden
oder unter Beibehaltung ihres hieſigen Wohnſitzes von hieſigen Betriebsunternehmern
Arbeiten außerhalb des Gemeindebezirks übertragen erhalten

S 5 Der Berechnung der Zuſchläge aus S 4 wird die durchſchnittliche Zahl der
jenigen Perſonen zu Grunde gelegt die in dem der Veranlagung vorangegangenen
Kalenderjahr während der einzelnen Wochen am Tage der Hauptlohnzahlung oder ſofern
die Entlohnung monatlich erfolgt während der einzelnen Monate am Tage der Monats
zahlung in dem ſteuerpflichtigen Betriebe beſchäftigt geweſen ſind Für die erſt kürzere Zeit be
ſtehenden Betriebe wird der Durchſchnitt für die ganze bisherige Dauer des Betriebes bis
zur Veranlagung berechnet

S 6 Jſt der Steuerſag für mehrere im hieſigen Gemeindebezirk befindliche Be
triebe derſelben Perſonen einheitlich feſtgeſtellt ſo werden die Zuſchläge aus S 4 nach der
Gefammtzahl der in dieſen Betrieben beſchäſtigten Perſonen bemeſſen

S 7 Die Erhöhung der Steuerſätze auf Grund des S 4 darf nicht mehr als
150 vom Hundert betragen

8 Die nach den S 7 berechneten Steuerſätze ſtellen 1009 der Gemeinde
gewerbeſteuer dar Von dem ſich hieraus ergebenden Betrag werden als wirklich zu ent
richtende Steuer diejenigen procentualen Zuſchläge erhoben welche zur Deckung des
Steuerbedarfs in jedem Rechnungsjahre durch Gemeindebeſchluß für die Steuer vom
Gewerbebetriebe feſtgeſtellt werden

S 9 Die Veranlagung der Gemeindegewerbeſteuer geſchieht durch den Steuer
ausſchuß für jedes Rechnungsjahr

Die Bekanntmachung der Veranlagung erfolgt in Gemäßheit der Vorſchrift im
F 65 Abſagz 2 3 des Kommunal Abgaben Geſetzes

S 10 Zum Zwecke der Veranlagung iſt jeder Unternehmer eines ſteuerpflichtigen
Betriebes gehalten auf die an ihn ſeitens des Magiſtrats oder des Steuerausſchuſſes
gerichtete ſchriftliche Anfforderung über beſtimmte für die Beſteuerung erhebliche That
ſachen innerhalb der ihm zu beſtimmenden angemeſſenen Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll
Auskunft zu ertheilen

Der Stenerausſchuß iſt bei der Veranlagung an die Angaben des Steuerpflichtigen
nicht gebunden Wird aber die ertheilte Auskunft beanſtandet ſo ſind dem Steuer
pflichtigen vor der Veranlagung die Gründe der Beanſtandung mit dem Anheimſſtellen
mitzutheilen hierüber binnen einer zu beſtimmenden angemeſſenen Friſt eine weitere
Erklärung abzugeben

S 11 Das Rechtsmittelverfahren regelt ſich nach den Beſtimmungen in den
S 69 70 des Kommunalabgabengeſetzes

S 12 Wegen Ermäßzigung der Steuer im Laufe des Steuerjahres und Nieder
ſchlagung veranlagter Stenerbeträge finden auf die Gemeindegewerbeſteuer die Beſtimm
ungen in den S 44 und 45 des Gewerbeſteuergeſetzes mit der Maßgabe entſprechende
Anwendung daß über die Ermäßigung oder den Erlaß der Steuer ſowie über die
Niederſchlagung veranlagter Steuerbeträge der Magiſtrat zu beſchließen hat

Die erforderlichen Zugangsveranlagungen erfolgen für den Reſt des laufenden
Steuerjahres nach den Vorſchriften dieſer Steuerordnung durch den Steuerausſchuß

S 13 Die nach dieſer Steuerordnung den Steuerpflichtigen auferlegten Ver
bindlichkeiten liegen in gleicher Weiſe ihren geſetzlichen Vertretern Vormündern Pflegern
Vorſtänden von Korporationen Aktiengeſellſchaften u ſ ſowie den mit der Leitung
der ſteuerpflichtigen Betriebe beauftragten Perſonen ob

S 14 Wer eine ihm in Gemäßheit dieſer Steuerordnung obliegende Anzeige
oder Auskunft nicht rechtzeitig in der vorgeſchriedenen Form erſtattet wird ſofern nicht
nach den beſtehenden Geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafe bis zu
80 Mark beſtraft

Halle a den 13 Januar 1903
L Der Magiſtrat gez Staude v HollyVorſtehende Ordnung wird hierdurch genehmigt

Merſeburg den 13 Februar 1903

Lehrlinge Fabrik
und mit höheren

L 8 Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg
B A 655 Klingholz
Zu der vom Bezirksausſchuß ausgeſprochenen Genehmigung der von der Stadt

gemeinde Halle a S am 12 /13 Januar d Js beſchloſſenen Gewerbeſteuerordnung er
theilen wir unſere Zuſtimmung

Berlin den 11 März 1903
Der Finanzminiſte

Jm Auftrage
Wallach

Der Miniſter des Jnnern
Jn Vertretung

Biſchoffshauſen
IVb 678 693

F M I 1818 1968 ger gez p
zerkanntmanBekanntmachung

Zur Permielhung der Turnhalle auf dem hieſigen Roßplatze zur Benutzung
als Schanklokal während des am 2 u 3 April d 35 ſtattſindenden Kram und
Fiehmarktes haben wir Termin auf

Sonnabend den 28 März d 3s Porwttags 10 Ahr
im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtr Zimmer 73 anberaumt zu welchem
wir Miethsluſtige hierdurch einladen Die Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht

Halle a den 24 Mär 1908 Der Magiſtrat Stande
Brkanntmachung

Die aus 5 Räumen beſtehende Wohnung im Erdgeſchoß des Borderhauſes des
ſtädtiſchen Grundſtücks Zlücherſtr 7 ſoll für ſofort oder ſpäter zu Wohn Geſchäfts
oder Jagerzwecken vermiethet werden

Miethsangebote ſind mündlich oder J bis zum 31 Märy d 38 Kbend
6 Uhr im Büreaun für Grundeigenthum Rathhausſtr 1 Zimmer 73 abzugeben

Halle a den 19 März 1908 Der Wagiſkrat Staude

Bekanntmachung
In Anbetracht des bevorſtehenden Quartalswechſels wird darauf aufmerkſam ge

macht daß der Umzug
für kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern beſtehend

am 1 April 1903
für mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern beſtehend

am 2 April 1903 z beſtehend
ür größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern beſtehendr srötz nung am 3 April 1903

beendet ſein muß
Der Umzug iſt derart zu fördern daß der einziehende Miether vom erſten Umzugstage an Segen in die gemiethete Wohnung ſhafſen und damit ungehindert bis

zum Adlaufe der Räumungsfriſt in entſprechender Weiſe fortfahren kann
Halle a den 20 März 1903 Die PolizeiVerwaltung

7

Vrkannkmachung
Städtiſche allgemeine Fortbildungsſchule

Der Unterricht im neuen Schuljahre beginnt Donnerstag den 16 April
Zum Beſuche der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind bis zum Schluſſe

des Schuljahres in welchem ſie das 17 Lebensjahr vollenden alle diejenigen verpflichtet
welche aus der Schule entlaſſen nach dem 30 September 1887 geboren und in einem
kaufmänniſchen Geſchäfte oder gewerblichen Berufe thätig ſind

An der allgemeinen Fortbildungsſchule wird kein Schulgeld erhoben die Schüler
haben aber ihre Bücher Hefte c ſelbſt anzuſchaffen Jeder Schüler erhält wöchentlich
6 Stunden Unterricht nämlich 2 Stunden Deutſch 2 Stunden Rechnen und 2 Stunden
Zeichnen oder Fachunterricht Von dem Zeichenunterrichte der allgemeinen Fortbildungs
ſchule können diejenigen ſungen Leute befreit werden welche ſich verpflichten wöchentlich
wenigſtens 4 Stunden Zeichenuntericht an der Handwerkerſchule regelmäßig zu beſuchen

Für die Schüler der allgemeinen Fortbildungsſchule ſind abgeſehen von den
Kellnern Köchen Friſeuren und Barbieren 2 Bezirke eingerichtet worden Zum
Nordbezirke gehören diejenigen Schüler welche nördlich von dem Straßenuge Mansſelderſtraße Gr Klansſtraße Markt Kleinſchmieden Gr Stein
ſacte und Berlinerſtraße wohnen Sie haben ſich am 3 und 4 April
Abends von 9 Uhr in der Mittelſchule an der Kloſterſtraße bei Herrn
Rektor Götze anzumelden und außer ihrem Geburts bezw Taufſcheine und Schul
entlaſſungszeugniſſe Federhalter und Papier zu einer vielleicht nothwendigen Prüfung
mitzubringen

Die Schüler welche ſüdlich von dem oben aufgeführten Straßenzuge
wohnen gehören zum Südbezirke und haben ſich zu derfelben Zeit und in
derſelben Weiſe wie die Schüler des Nordbezirks in der Taubenſtraße bei
Herrn Rektor Dr Wohlrabe anzumelden

Die fortbildungsſchulpflichtigen Kellner Köche Friſeure und Barbiere der ganzen
Stadt haben ſich in der Schule an der Charlottenſtraße bei Herrn Rektor Grothe
am 3 und 4 April Abends von 8 Uhr anzumelden

Soweit als es möglich iſt ſoll Fachunterricht ertheilt werden Alle Belehrungen
ſind an bekannte dem Geſchäftsleben der einzelnen Schüler entnommene Vorkommniſſe
anzuknüpfen ſodaß der Schulunterricht eine Ergänzung der praktiſch beruflichen Thätig
keit iſt Die Schüler werden deswegen nach ihren Berufen und nach ihren Kenntniſſen
zu Klaſſen vereinigt

Der Unterricht ſoll an der allgemeinen Fortbildungsſchule an den Wochentagen
mit Ausnahme des Sonnabends von 8 bis 10 Uhr Abends und Sonntags von
es bis 10 Uhr Vormittags in den Klaſſen ſür Bäcker Dienstags und Freitags von

6 Uhr ertheilt werden
Der Unterricht in den Klaſſen für Kellner Köche Friſeure und Barbiere findet

Montags und Donnerstag Nachmittags von 5 Uhr im Schulhauſe in der Charlotten
ſtraße ſtatt

An der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind auch beſondere Klaſſen ein
gerichtet welche von den fortbildungsſchulpflichtigen Lehrlingen aus dem Kaufmanns
ſtande beſucht werden können der Unterricht für dieſelben findet ſtatt Montags und
Donnerstags von 5 Uhr Nach S 3 des Ortsſtatuts für die ſtädtiſche allgemeine
Fortbildungsſchule iſt jeder Arbeitgeber verpflichtet die Schulpflichtigen bis zum 6 Tage
nach Antritt ihrer Stellung und zwar Lehrlinge und ähnliche Perſonen auch während
der Probezeit unter Vorlegung ihres Geburts oder Taufſcheines ſowie ihres letzten Schul
zeugniſſes an den durch öffentliche Bekanntmachung beſtimmten Stellen anzumelden oder
ihre Anmeldung zu veranlaſſenDie Verpflichtung zur Anmeldung erſtreckt ſich
nicht auf diejenigen jungen Leute welche bereits die
ſtädtiſche allgemeine Fortbildungsſchule beſuchen

Befreit von dem Beſuch der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind die
jenigen welche eine andere von der höheren Verwaltungsbehörde als gleichwerthig an
erkannte Fortbildungs oder Fachſchule beſuchen ſowie diejenigen welche der Schul
verwaltung den Nachweis führen daß ſie die Kenntniſſe und Fertigkeiten beſitzen deren
Aneignung das Lehrziel der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule bildet Als ſolcher
Nachweis gilt u a der Beſitz des zum einjährig freiwilligen Dienſte berechtigenden
Zeugniſſes

Zuwiderhandlungen gegen das vorerwähnte Ortsſtatut werden ſoweit
ſie nach Z 360 Ziffer 11 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht härtere Strafen
nach ſich ziehen nach 8 150 Nr 4 der Gewerbeordnung in der Faffung des
Gefetzes betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 1 Juni 1891
bezw 30 Juni 1900 mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark im Unvermögens
falle mit entſprechender Haft beſtraft

Halle a den 18 März 1903 Der Magiftrat Staude

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

eder Pfennig Sparkaſſfen Perkehbr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkafſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Wir weiſen auf dieſe Einrichtung hiermit wiederholt hin und geben gleich
zeitig nachfolgend eine Nachweiſung der gegenwärtig beſtehenden Marken Verkaufs
ſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes für
ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen ihre
Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen

Halle a Saale den 24 März 1903
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Elze Stadtrath
Marken Perkaufsſtellen

Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 10 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20
u Hardenbergſtr 3 11 Schröder Kaufmann Hirtenſtr 14

Beyer Ernſt Herrenſtr 5 12 Mertens L Kaufm Jnh Th F
Beyer W Jnh Ww Alma Mertens Langeſtraße 19

Beyer Leipzigerſtr 85 13 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30
Creuzmann Paul Kaufmanun Cröllwitz 14 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher

Thalſtr 2 ſtraße 3
Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 15 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer
Franke Wilh m r 53 ſtraße 107Gläſer F Gr Klausſtr 18 16 Schubert Friedrich Kaufm Trotha
Hille A Geiſtſtr 68 Trothaerſtr 78Hund Moritz Jnh G Hund 17 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8

Herrenſtr 10 18 Weber Herm Gr Steinſtr 46
S

Ausſchreibung
Die Malerarbeiten zum Neuban der Mittelſchule an der Friedenſtraße

ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Montag den 30 März er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 24 März 1903

J

O h

Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Poſtanweiſungsverkehr mit den Marſhall Jnſeln Jalnit

Fortan ſind im Verkehre mit der Poſtagentur in Jaluit Marſhall Jnſeln Poſt
anweiſungen bis zum Meiſtbetrage von 800 Mk zugelaſſen Die Taxen ſind dieſelben
wie für Poſtanweiſungen des inneren deutſchen Verkehrs

Berlin W 66 den 16 März 1903
Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke

Der in den Fettgasanſtalten Halle a Saale Leipzig Thür Cotthus und Erfurt
in der Zeit vom 1 April 1903 bis 31 März 1904 mit ca 218000 kg zur Gewinnung
kommende Theer und mit ca 19000 kg zur Gewinnung kommende Kohlenwafſſerſtoff
ſoll verkauft werden und iſt Termin zur Eröffnung der Angebote

auf den 7 April 1903 Vormittags 11 Uhr
im Rechnungsbureau zu Halle a Saale Thielenſtr 2 Zimmer Nr 144 anberaumt

Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen
Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885
zugrunde

Die beſonderen Verkaufsbedingungen können im genannten Bureau Zimmer
Nr 145 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 40 Pfg in baarem Gelde
nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 2 Wochen
Halle a Saale den 29 März 1903

Königliche Eiſenbahndirektion
cc SEinfamilienhaus t eeteeeeerekammer u Zubeh für 26000 Mk zu verkaufen

Offerten unter B b 8027 an Rudolt Mosse Halle a S
Herrſchaftl Wohnung in der Et ne

oder Byreauzwecken geeignet zu verm Consolid Ualle sche Plänunersebaft

Wegen Auflöſung mei
Geſchäfts kommen

ſämmtliche Vagren

Uie Mützen u
Polzwaaren

zu den niedrigſten Preiſen zum
Ansverkanf
Krausse Kürſchnermeiſter

Leipzigerſtr 4 Nähe des Marktes

Ein in beſten Zahren ſtehender

Kaufmann
Chriſt von ſehr angenehmem Zeußern
ſolidem und liebenswürdigem Charaüter
nicht unvermögend ſucht betreffs Ver
heirathung die Bekanntſchaft einer Dame
oder Wittwe von 30 40 Zahren aus
gutem Hauſe Gewünſcht wenn möglich
Einheirathung in ein Geſchäſt gleichviel
welcher Branche Ernſtgemeinte Offerten
mit Bild bei Zuſicherung ſtrengſter Dis
kretion und Zurückſendung unt Z 3089
an Haasenstein Vogler A G
Nürnberg erbeten

Für

Wirderverkänfer
u Marktbeſucher empfehlen unſere große

Auswahl in
S 10 in Arfiteln De

Federabſtäuber
Kinderkörbchen

Mundharmonikas
Kinderuhren

Gummibälle
Ballſchläger

Gartengeräthe
Kinderſtöcke

gekleid Badekinder
Blechſpielwaaren

V und vieles andere billigt
Klooss Bothfeld
g Sr Ulrichſtraße 12 Hof
Kaufmäuniſcher Verein für

weibliche Angeſtellte

Eigenes Heim Geiſtſtraße 21 III
Stellenvermittlung für Buchhalterinnen

Kaſſiererinnen Verkäuferinnen und Lehr
mädchen wochentäglich von 123 Uhr
Unentgeltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder

Mittagstiſch für Mitglieder 50 u 60
für Nichtmitglieder 60 u 70

täglich von 12 3 Uhr W
Unterrichtskurſe in Franzöſiſch Engliſch

Stenographie Maſchinenſchreiben u Zu
ſchneiden

Vorträge Unterhaltungsabende
Singechor

Wohnung mit Penſion für Vereins
mitglieder im Heim

Gute Regenſchirme
eigenes Fabrikat in jeder

Preislage nur das Gute
Haltbare Erg empf

Fritz Behrens
Schirmfabrik Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunhäufer

Reparaturen jeder Art gewiſſenhaft
ſchnell u billig

Rahatt Spar Verein

Legehühner
von Frühbrut echte Raſſe fleiß Eierleger
franco jeder Bahnſtation gar leb Ankunft
1 Stamm 14 Stück m Hahn 24 Mk 7 Stück
mit Hahn 14 Mk Farbe n Wahl
Müller I Neuberun Bezirk Oppeln

Oſt uü ten
Aſtereier Oſerconfect

reichliche Auswabl billigſte Preiſe
Albert Hampe Leipzigerſtr 66

Kriginalfabrikpreiſe zahlen Sie

beim Einkauf von

Langnese Bisquits
die in ſtets Waare vorräthig be

reiteſtr 1 u MarkCarl booch We e t
Kindergarten

nach Friedrich Fröbeſ
De Kleine Wallſtraße Nr 7 W
Aufnahme kleiner Zöglinge von 2 bis

6 Jahren jederzeit
Hieſige renommierte Fleiſcherei ſucht

regelmäßige Abnehmer ihrer vorzüglichen
aus nur beſtem Material hergeſtellten

Roth Leber Schwartenwurſt
Röſtwürſtchen Knackwurſt c

bei billigſter Preisſtellung Gefl Offerten
t 2 uunter G 437 an die Exped d Bl erbT b

S Ka Bei PReiche Heirath
r Vorſchläge erhalten Sie ſofort

Senden Sie nur Adreſſe an
Glückstern Berlin S 42Poſſſer u Tapeſierarbeiten

M Barth Gr Klausſtr 37 I
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Stadttheater alle a
Direktion M Richards

Freitag den 27 März 1903
189 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
66 Vorſtellung außer Farben Abonnement

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10l Uhr
Neu einſtudiert

Zum Benefiz für die Balletmeiſterin Frau
Adele Stahlberg Wieſt

und für Herrn Carl Stahlberg
Der Verſchwender

Großes Zaubermärchen mit Geſang u Ballet
in 8 Abtheilungen v Ferdinand Raimund

Muſik von Conradin Kreutzer
d Scene geſetzt v Regiſſeur Fritz Berend

irigent Kapellmeiſter Hermann Wegeleben
Nach der 1 u 2 Abtheilung längere Pauſen

Sonnabend den 28 März 1903
Die Reiſe um die Erde in 80 Tagen

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Freitag den 27 März 1903
Herr Senator
Sonnabend Lutti

Stadt Theater heipzig
Freitag den 27 März 1903

Uenes Theater
Der Gaukler Unserer Lieben Frau

Hierauf
Das Mädchen von Navarra

Altes Theater
Des Pastors Rieke
Leipziger Sohauspielhaus

Freitag den 27 März 1903
Der Widerspenstigen Zähmung

Hierauf

Militärfromm
Maſſaſſa fſogſe

Direklion Richard Hubert
Ab 23 März er

Neuc Ritſſcl des

X Jahrhunderts
oder

Der myſteriöſe Koffer

Großes amerik Senſations Drama
12 Perſonen mit 40 verſchiedenen Ver

wandlungen

dargeſtellt von

The Great Henry French
ſowie das übrige Glanzprogramm

Neu

Apoſſo fhoafer

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes

Senſation der letten Saiſon

J van Eden s
großer

ſpaniſcher Sportsakt
ausgeführt v 2 Damen 2 Herren u

2 Rieſenſtieren
Einzig auf der Welt exiſtierend

und das übrige

Pracht Programm

Kaisergäle Gr Saal
Freitag 27 März Abends 8 Uhr

Nur einmalige außergewöhnlich ſen
fationelle Vorſtellung von

Fly u Slade
Geheimnißvolle Demonſtrationen in noch
nicht dageweſener fabelhafter unbegreiflicher
Vollendung Occultismus Somnambulis
mus Ppſychologiſche Studien Gedanken
übertragung ohne Berührung des Mediums
Das phyſikaliſche Medium Materialiſa
tionen Fernwirkung Gedankenleſen Rieſen

gedächtniß

Fly und Slade s berühmter Akt
Eine amerikaniſch ſpiriti

ſtiſche Sitzung
Der höchſte Begriff der vierten

Dimenſion
Num Sitze 3 2 u 50 Nicht

num Sitze 1 Gallerie 60 9 Vor
verkauf nur am Tage der Vorſtellung von
11 12 u 4 Uhr im Vorſtellungsſaale
und Abendkaſſe

Letzte Gaſtſpiele
Berlin Architektenhaus

40 Vorſtellungen
eipzig Theaterſaal im Kryſtall
palaſt am 12 13 u 19 März

Freitag

sehr ausgiebig ist

Kaffee Essenz den Kaffee verbessert

Linde s flüssige Kaffee Essenz ist coffeinfrei daher nicht

Ein kleiner Löffel voll Essenz genügt

aut 1 Liter 6 Tassen Kaffee r

Die eils arm eeJm Saale Gr Brauhausſtr 30 am Freitag den 27 März Abends 8 Uhr
Beſuch von

Brigadier Schoch aus Holland
früher Offizier der Königl Holländ Artillerie

Beſonderer Vortrag Jedermann herzlich eingeladen
deamten Wohnungsverein zu Ralle a S

E G m 6 H
Wir laden hiermit unſere Mitglieder zu der am Montag den 6 April 1903

Abends S Uhr im Schultheiss Restnurant 1 Treppe in der Poſt
ſtraße 5 ſtattfindenden

ordentlichen Hauptverſammlung
ergebenſt ein

Tagesordnung
Jahresbericht des Vorſtandes
Bericht des Aufſichtsraths nach S 38 der Satzungen
Vertheilung des Reingewinnes
Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsraths
Erſatzwahlen für den Aufſichtsrath
Neuwahl für ein ausgeſchiedenes Vorſtandsmitglied
Statutenänderung Erweiterung des Vorſtandes unter Fortfall des Verwal
tungsraths

Die Bilanz ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung liegen beim Kaſſenführer
Herrn Landſchaftsrendant Stammer Schwetſchkeſtraße 34 I aus

Halle a den 23 März 1903
Beamten Wohnungs Verein zu Halle a

eingetr Genoſſenſch m b Haftpfl
Der Vorstand

Julius Hertwig Ernst Thieme

MWeunue Abendurse
Handelsschule zu Halle a S Dir Mertig

abends 10 Uhr ſtattfindend in Doppelter Buchführung
Schön u Maſchinen 5Schreiben Handelskorreſp engl u franz Geſchäftsſpr ſchnell
förd Methode kaufmänn Rechnen Stenogr für Anf Satzkürzungskurſus u ſ w

für Herren und Damen Beginn 6 April a c
Auf Wunſch Zeugnis Anmeldungen täglich 1 Uhr Leipzigerstr 10

Geſellenſtück Ausſtellung
Die vom Jnnungs Ausſchuß veranſtaltete diesjährige Geſellenſtück Ausſtellung

findet Sonntag den 29 und Montag den 30 März im kl Saal der Kniser
wü le ſtatt Eröffnungsfeier Sonntag Mittag 12 Uhr zu welcher die Herren Ober
meiſter und Ausſteller fich vollzählig einfinden wollen Allgemeiner Beſuch Sonntag
von 6 Montag von früh 10 6 Uhr Abends Eintritt à Perſon 25 Pf

Der Jnnungs Ausſchuß

Kunst u Wature Eis
in Centnern Dlatten und Eimern ſowie Monats Abonnements empfiehlt billigſt

W A Bolze Reilſtraße 273aFernruf angemeldet

Wellpappen Cartons ValtschnaehVersand Cartons telin sowie Onrtons in jeder Ans
führung emptehblt billigst

Hallische Cartonnnagen Fabrik Georg I ild Sehillerstr 35

n h

der Staatk
konz

T

Pottel Broskowski
haben die grösste Auswahl von

Hiesigen Waldschnepfen neuen Hamburger Gänsenu Enten Brüss Ponlarden Steyr Capaunen u Ponlets
BRirkwild Hasolhühnern Kennthierrücken

tranzösischen Salnten frischen Gurken sowie sämmkt
lichen Delikatessen der Saison in nur frischester prima

Wanre zu sehr mässigen Preisen
Lebende und gekochte Hammer Austern

und Kniser Malossol COnaviar stets vorräthig
Trotz der weiter steigenden Preise lassen wir unsere billigen

Notierungen für

Messima
Zerg Apfelsinen

bestehen und emptfehlen

Prima teinste Aunsgeswehte grösste
Dtz 55 PI 100 St 4,50 Dtz 75 Pf 100 St 5,50

Messinn Bliutornngen
Dtz2d 100 Pt 100 St 8Kleinere MessinaDtzd 45 Pf 100 St 3,50

Prompter Versand

Dreimal ausverkauft

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Für Feinschmecker
Linde s flüssige Kaffee Essenz

Einzig dastehender Kaffee Zusatz Verbessert jeden Kaffee
Giebt jedem Kaffee eine sohöne Farbe

Wenn Sie Linde s flüssige Kaffee Essenz als Zusatz zum Bohnenkaffee nehmen
dann brauchen Sie nur die Hälfte Bohnenkaffee weil Linde s flüssige Kaffee Essenz

Sie können sogar einen billigeren Bohnenkaffee verwenden weil Linde s flüssige

T Also doppelte Ersparniss

Preis I Flasche 200 gr 50 Pfg

Zu haben in allen Kolonialwaarenhandlungen

Oare Roland
Nur e noch kurze Zeit 5 Jahresrechnung

Nr 73
Knaiser Kaffee

Finnländiſches Soliſten Enſemble
Dir E Tamme unter Leitung

des Violin Virtuoſen Ovide Bolay

Rauohklub Nanilla
Unſer Krün chen

findet Sonntag den 29 d Mts im
Deutſchen Kaiſer zu Diemit

ſtatt

e Bandonion Muſik
Allgemeine Deutſche Krankenkaſe

für Lehrerinnen u Erz
Ortskaſſe Halle

Sonnabend den 28 März Z Uhr
Nachmittags

Jahres Perſammlung
Allſeitiges Erſcheinen d Mitglieder erwünſcht

Der Vorſtand

Generalverſammlung
der BäckerJunungs Krankenkaſe

am 7 April 1903 Nachm 3 Uhr
in der Börsenhaltless

Tagesordnung
1 Wahl des Kaſſenvorſtandes
2 Aerztefrage reſp Wahl eines 3 Kaſſen

arztes
3 Wahl eines Krankenbeſuchers
4 Kaſſenmitglieder die hier nicht wohnhaft

ſind ſollen nur im Krankenhauſe geheilt
und gepflegt werden

27 März

gesundheitsschädlich

100 70

ſpielt die beſte
Angariſche Magnaten Kaprlle

Szilagyi György
unter perſönlicher Leitung des Direktors

Anfang 71 Uhr Abends
Weſt Panorama

O Günther Obermeiſter
r à PfundIIonig

Frankfurt Apfelwein à Fl 35
bei 10 Fl 3 offeriert

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Gegen Blutſt Aen2 10 uhr

z 31 Palermo bis Joſefſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre undS irilien Meſſina Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken

Unsere Bureaux
sind vom 1 April er ab ununterbrochen von

S Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags
geöffnet z

Sonnabends dagegen wie gewöhnlich bis 2 Uhr Nachm

Julius Zecker Bankuegehäft
Martinsberg 9

Inventar

S tDölauer Hartsteinfabrik m b

e sAhniue höhere Privatsohule Fenneher
Friedrichstr 24

mit der Serta einer Reform Realschule zu beginnen und ſie vorläufig bis

Albrechts tr 43
Damen MHMüdte

g m mit 6 Jimmern diverſen Kammern in dritterz VillaJ 1045 Quadratmeter groß für 22000 M bei 5000 Mk

Aucotion

Montag den 30 März er Vorm 9 Uhr ſoll im früher Remus ſchen Gehöſte

dingungen verkauft werden Zum Verkauf kommen

mit Lokomobile eine Strohpreſſe komplett ein

bridgewalzen 4 hölzerne 3theilige Walzen 3 eiſerne 3theilige Walzen 1 Göpel

zieher 6 kompl Jgel 3 Rübenheber 1 Garten Drillmaſchine 14 Rajolpflüge 16 große

6 Vorlegeplanen 1 Windfege Milchkühler mit Zubehör 90 Rüben und Getreidehacken

ferne ich Mitesser Pickein und jeden Hautfehler mit r

Generalagentur
genehmigte

Unterſekunda durchzuführen Fr KRütter Schulvorſteher

Th Lehmann G Wolff Banmeiſter

neueſte Modelle von den billigſten bis zu den eleganteſten werden auf

Bauzone geſunder Lage mit ſchönem nach Süden

S Anzahlung V zu verkaufen D Gefl Offerten unter B w 8659 an

2 2von landwirthſchaftlichen

an der Eislebener Chauſſee gelegen nachſtehend verzeichnetes vorzügliches lebendes und

96 342 D u32 Arbeitspferde 2 Kntſchpferde 1 Reitpferd 2 Ponys

J e J e nSchweine Dampfdreſchmaſchine Drillmaſchine 1 Rth 1 Drillmaſchine Rth

Düngermühle 22 Ackerwagen 1 Jauchenwagen 1 Viehwagen Korbwagen 1 gelb Kutſe

Eggen 10 kl Eggen 1 Rübenzieher 3 Krimmer 4 Dreiſchaar 3 Extirpator 1 Vieh

45 Düngergabeln 45 Spaten Kleereiter 1 Paar Kutſchgeſchirre Ochſen und Pferde

wird nur dnreh Elektrolyse unter Garantie des Mewiederkommens

Manicure Nagelpflege W Sprechstunden von 9 1 und 6 Uhr

der Versicherungs Gesellschaft Tharingia Erfurt

Jnfolge von Anfragen beabſichtige ich Oſtern ds Jrs bei genügender Betheiligun

Anſer Bauburean befindet ſich von Donnerstag den 26 ab in dem Hauſe

am

Wunſch ſofort chie garniert Herrenſtraße 19 II links

gelegenen Garten großem Hof und Stallgebände

H Rudolf Mosse Halle a S

2in Querfurt

todtes WirthſchaftsJnventar öffentlich zu den im Termin bekannt zu machenden Be

t I Stiero W G 90 FetteZugochſen 8 Maſtochſen 22 Stiere 32 Kühe l Bulle 20 fette

1 Laaß ſche Hackmaſchine 3 Mähmaſchinen 1 Dreſchmaſchine 1 Häckſelmaſchine 4 Ca

wagen ein Rennſchlitten eine Wellblechbude 1 Düngerſtreuer 3 Getreidefegen 6 Rül

waage mit Gewichten Decimalwaagen mit Gewichten eine Diemenplane 8 Wagenplanen

j geſchirre und vieles zum Betriebe einer größeren Landwirthſchaft gehörige Jnventar

entfernt Keine Narben Schmerzlos Durch meine Gesichtshäckier ent

NähePrl B Helwich Alte Promenade Il e

z
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